
 

 

 

Nummer 07/2018

WENN PECH AUCH NOCH DAZU KOMMT … 
AUCH GEGEN MELK GAB ES KEINE PUNKTE 

 

 
Starke Leistung, aber keine Punkte. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs (im Bild Stefan Sailer) hat in Melk 
nach der Schlappe gegen Würmla eine deutliche Reaktion gezeigt. Zu einem Punkt hat es dennoch nicht 
gereicht. Jetzt geht es am Samstag zu Hause gegen das drittbeste Frühjahrsteam Amaliendorf (Anpfiff: 
16.30 Uhr).                                                                                                                       Foto: Raimund Bauer/NÖN 
  



DER ABSTAND NACH HINTEN WIRD ENGER 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. KILB 19 14 3 2 43 21 45 
2. SCHREMS 19 11 7 1 40 15 40 
3. WIESELBURG 19 11 5 3 36 17 38 
4. MELK 19 11 1 7 42 37 34 
5. AMALIENDORF 18 9 2 7 45 37 29 
6. EGGENBURG 19 9 2 8 33 31 29 
7. WÜRMLA 19 8 3 8 31 31 27 
8. SIEGHARTSKIRCHEN 19 7 5 7 24 32 26 
9. ASK YBBS 19 5 4 10 29 27 19 

10. GMÜND 19 5 4 10 23 33 19 
11. HERZOGENBURG 19 4 6 9 23 37 18 
12. WEISSENKIRCHEN 18 5 1 12 27 43 16 
13. SEITENSTETTEN 19 3 6 10 18 35 15 
14. MAUER-ÖHLING 19 4 3 12 23 41 15 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. WÜRMLA 19 14 2 3 53 13 44 
2. WIESELBURG 19 13 2 4 59 29 41 
3. EGGENBURG 19 12 3 4 66 28 39 
4. AMALIENDORF 17 10 3 4 31 21 32 
5. YBBS 18 10 1 7 75 36 31 
6. SCHREMS 18 10 1 7 48 29 31 
7. MELK 19 8 2 9 47 39 26 
8. HERZOGENBURG 19 8 1 10 42 48 25 
9. SEITENSTETTEN 19 7 3 9 35 47 24 

10. WEISSENKIRCHEN 18 7 2 9 33 45 23 
11. SIEGHARTSKIRCHEN 18 6 1 11 24 65 18 
12. KILB 17 5 3 9 21 38 16 
13. GMÜND 19 2 4 13 15 54 7 
14. MAUER-ÖHLING 18 2 2 14 16 70 7 

 

ERGEBNISSE DER 19. RUNDE 

Wieselburg – Sieghartskirchen 0:0 (U23: 3:0 Sieghartskirchen nicht angetreten), Schrems – Herzogenburg 0:0 (U23: 0:2), 
Seitenstetten – Kilb 2:4 (U23: 2:2), Amaliendorf – Mauer 2:0 (U23: 3:1), SC Zwölfer Reisen Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
2:1 (U23: 3:2), Würmla – Gmünd 1:2 (U23: 2:0), Weißenkirchen – Eggenburg 0:1 (U23: 4:2). 

VORSCHAU AUF DIE 20. RUNDE 

Freitag, 27. April, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Eggenburg – Schrems, Sieghartskirchen – Seitenstetten, Kilb – 
Weißenkirchen, Gmünd – Melk, Mauer - Wieselburg. 

Samstag, 28. April, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr): ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Amaliendorf (Schiedsrichter: Raimund 
Resch, Arif Ünlü, Franz Steigberger; U23: Josef Simhofer). 

Sonntag, 29. April, 11 Uhr (U23: 13 Uhr): Herzogenburg – Würmla.  
 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs braucht Punkte – dringend. Das 
wissen Spieler, Betreuer und Funktionäre. Die nächste Chance 
gibt es am Samstag gegen Amaliendorf. Dass dies erneut eine 
überaus schwierige Aufgabe wird, wissen Trainer Harald Holzer 
und Co. Denn während Ybbs derzeit in einer Krise steckt, 
befindet sich Amaliendorf im Frühjahr im Höhenflug. Fünf 
Spiele, vier Siege und nur eine Niederlage hat die Anderst-Elf zu 
Buche stehen und liegt damit nur einen Punkt (allerdings bei 
einem Spiel weniger) hinter Eggenburg und Kilb auf Position 
drei der Frühjahrstabelle. Bei Ybbs fehlen am Samstag noch 
dazu neben den drei Verletzten (Stefan Holzer, Manuel 
Leitgeb, Bernhard Hayden) auch Benjamin Rass 
(Auslandsaufenthalt) sowie die gelb-gesperrten Dominik Aigner 
und Fabian Holzer. Dennoch die Leistung gegen Melk gibt Mut 
und Zuversicht. Und vielleicht klappt es dieses Mal ja auch mit 
dem Toreschießen. Im Herbst gewann man in Amaliendorf 2:1. 

 

Beim Heimspiel gegen Amaliendorf übernimmt 
„GuSti“ (Michaela Gusel & Ulrich Stiaßny) die 
Matchballspende und Emanuela Dessous & 
Bademoden in Ybbs. Der ASK sagt Danke! 

  

    
 

  



DIE LEISTUNG STIMMTE, ABER DIE EFFIZIENZ FEHLTE 
 

SC Zwölfer Reisen Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (1:0). 
Fußball ist ein Scheiß-Spiel. Wenn du kein Glück hast, kommt Pech auch noch hinzu. Oder wenn du in der 
Sch…-Gasse zu Hause, dann rutscht du in deinem eigenen Dreck aus. 

Alles Sprüche, die das Spiel der Ybbser in Melk durchaus passend beschreiben. Schon in der zweiten 
Minute nahm das Unglück in Melk seinen Lauf. Stefan Holzer verletzte sich ohne Feindeinwirkung und 
zog sich einen Bändereinriss im Sprunggelenk zu. In der sechsten Minute die erste Chance für den ASK, 
aber Robert Kaminger köpfelt nach einem Eckball in Rücklage über das Tor. Besser machen es die 
Hausherren. Das Leder landet nach einem indirekten Freistoß und einem Kopfball im Netz der Ybbser, 
doch Schiedsrichter Maximilian Kirschner entscheidet auf Abseits, das ihm sein Assistent Patrick Busch 
angezeigt hat (eine knappe Entscheidung, 9. Minute). Nach 17 Minuten dann eine spielentscheidende 
Szene. Stefan Sailer kann im Strafraum nur mehr durch ein Foul gestoppt werden. Elfmeter für 
Ybbs. Dominik Aigner, sonst ein sicherer Schütze, tritt an und scheitert an Torhüter Jasmin Nuhanovic. 

Dann zeigt erstmals Melk-Legionär Petr Kurtin seine Gefahr, doch er findet in Florian Straninger seinen 
Meister. Allerdings nur beim ersten Mal. In der 40. Minute eilt Petr Kurtin nach idealem Lochpass von 
Lukas Eder der Ybbser Verteidigung auf und davon und lässt Florian Straninger keine Chance. 1:0 für 
Melk. Das Gegentor fiel gerade in eine Phase, in der man das Gefühl hatte, Ybbs kontrolliert das Spiel. 

Nach Seitenwechsel kam Ybbs noch engagierter aus den Kabinen. Man wollte den Ausgleich unbedingt 
erzielen. Doch ein Lattenkopfball von Elvis Dirvaru (51.) und drei gute Möglichkeiten durch Tobias 
Eberl und zwei Mal Fabian Holzer – sie brauchen im Strafraum zu lange, um sich den ball herzurichten – 
bleiben ungenutzt. In der 68. Minute pariert Straninger einen tollen Fernschuss von Kurtin, ehe es zwei 
Minuten später eine sehr strittige Situation im Melker Strafraum gibt. Bei einem langen Pass 
kommt Harald Bock vor Torhüter Nuhanovic zum Ball und wird von diesen unsanft von den Beinen 
geholt. Auch wenn Nuhanovic neben Bocks Beinen auch den Ball spielt, in dieser Situation hätten wohl 
die meisten Schiedsrichter einen Elfmeter gegeben. Kurz darauf hat Nuanovic Glück als er aus kurzer 
Distanz nach einem Gestocher im Strafraum auf der Linie angeschossen wird. Und so kommt es, wenn 
man dem Flow hinterherläuft – 85. Minute. Fehler von Ybbs im Mittelfeld, Ballverlust, Kurtin ist auf und 
davon und stellt auf 2:0 für Melk. 

Der Anschlusstreffer durch Benjamin Rass nach einem Eckball in der 90. Minute ist leider nur mehr 
Ergebniskosmetik. Ybbs muss sich Melk mit 1:2 geschlagen geben und bleibt in der Kiste. 

Match-Statistik: SC Zwölfer Reisen Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (1:0). 

Torfolge: 1:0 Petr Kurtin (40.), 2:0 Petr Kurtin (85.), 2:1 Benjamin Rass (90.). 

Gelbe Karten: Sascha Becksteiner (54. Unsportlichkeit), Stefan Sailer (18. Foul), 
Christopher Rass (37. Foul), Fabian Schadenhofer (43. Foul), Dominic Rass (56. 
Foul), Fabian Holzer (68. Foul), Dominik Aigner (91. Unsportlichkeit). 

Ybbs: Florian Straninger; Thomas Kaminger, Robert Kaminger, Fabian Schadenhofer, Dominik Aigner, Tobias Eberl, Fabian 
Holzer (70. Benjamin Rass), Christopher Rass, Stefan Holzer (3. Stefan Sailer), Dominic Rass, Elvis Dirvaru (63. Harald Bock). 

Schiedsrichter: Maximilian Kirschner; MSc Patrick Mostböck, Patrick Busch. Melk, Schubert-Stadion, 525 Zuschauer. 

      

   



U23: DAS LETZTE AUFGEBOT … 
U23: SC Zwölfer Reisen Melk – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:2 (2:1). 

Die stark ersatzgeschwächte U23 des ASK Bau Pöchhacker Ybbs musste sich in Melk mit 2:3 geschlagen 
geben und rutscht in der Tabelle auf den fünften Platz zurück. Ybbs musste im Derby einige Spieler 
vorgeben und geriet schon nach zwölf Minuten in Rückstand. Manuel Mayer nutzt eine Unachtsamkeit 
der Ybbser Hintermannschaft. Nach einer halben Stunde konnte Raphael Reithner zwar ausgleichen, 
doch die Freude währte nur kurz. Denn elf Minuten später erzielte Fabian Pöggsteiner die neuerliche 
Führung für Melk. In Hälfte zwei zogen die Hausherren sogar auf 3:1 davon, obwohl Ybbs nun deutlich 
mehr Spielanteile hatte. Mehr als aber der Anschlusstreffer durch einen Elfmeter von Daniel 
Grünsteidl war aber nicht mehr drinnen. Am Wochenende steht für die Ybbser U23 nun eine 
Doppelrunde am Programm. Zunächst geht es am Samstag gegen Tabellennachbarn Amaliendorf, ehe es 
am Montag in Kilb um 19.30 Uhr zum Nachtragsspiel aus dem Herbst kommt. 

Match-Statistik: 

Torfolge: 1:0 Manuel Mayer (12.), 1:1 Raphael Reithner (30.), 2:1 Fabian Pöggsteiner (41.), 3:1 Paul Vlasin (79.), 3:2 Daniel 
Grünsteidl (81. Elfmeter). 

Ybbs: Simon Pichelmann, Daniel Grünsteidl, Andreas Palmanshofer, Christoph Stibl, Dominik Györök, Raphael Reithner (71 
Clemens Pöchhacker), Michael Puppenberger, Lukas Blauensteiner (26. Nico Blumauer), Manuel Pils, Julian Leonhartsberger, 
Benjamin Rass (46. Christoph Maurer). 

Schiedsrichter: Hermann Flatzelsteiner. 

NACHWUCHS- & DAMENCORNER 
Nachwuchs. Meisterschafts-Ergebnisse.  

U16 OPO: NSG Petzenkirchen – NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf 4:2 (1:1). Tore: Andrei-Florin Dronca, Fabian Löschl. 
NSG Melk – NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf 2:2 (1:0). Tore: Fabian Löschl, Benedikt Grünberger. 
U14 OPO: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling/Gottsdorf – Waldhausen 6:0 (1:0). Tore: Fabian Stadler 2, Manuel Rudolf König 3, 
Matteo Wagner. 
U13 OPO: NSG Ardagger - NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt 4:4 (1:3). Tore: Thomas Luks 2, Tobias Zauner, Paul 
Neuhauser. 
U12 UPO B: Wieselburg – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling 2:6 (1:2). Tore: Fabian Kamleithner 3, Viktoria Katharina Jenisch, 
Dominik Nageler, Josef Brunbauer. 
U11 MPO A: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – Gottsdorf 0:3 (0:2). 

Vorschau. 

U16 OPO: Sonntag, 6. Mai, 11 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf – NSG St. Georgen/Y. (Wüsterstrom Arena). 
U14 OPO: Freitag, 27. April, 17 Uhr: NSG Amstetten – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling/Gottsdorf (in Amstetten). 
U13 OPO: Freitag, 27. April, 17 Uhr: NSG Gottsdorf/Ybbs/Sarling/Neumarkt – Gresten (in Gottsdorf). 
U12 UPO B: Freitag, 27. April, 17.30 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – NSG Waldhausen (in Neumarkt). 
U11 MPO A: Samstag, 28. April, 10 Uhr: Emmersdorf – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling (in Emmersdorf). 
U10 B: Sonntag, 29. April, 10.30 Uhr: Leonhofen – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling (in St. Leonhard/Forst. 
U9D: Samstag, 28. April, 10 Uhr: Kleinpöchlarn – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling (in Kleinpöchlarn). 

Damen. 
Ergebnis: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – FSG Ardagger 0:3 (0:1). Auch die Ybbser Damenmannschaft wartet im Frühjahr noch 
auf das erste Erfolgserlebnis. Zu Hause gegen den ersten Verfolger von Tabellenführer Melk, die FSG Ardagger, war leider 
nichts zu holen. Torfolge: 0:1 Valentina Reitlinger (2.), 0:2 Valentina Reitlinger (73.), 0:3 Lisa Grabner (81. Elfmeter). 
 
Vorschau: Freitag, 29. April, 15.30 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – FSG Ober-Grafendorf (Wüsterstrom Arena). 
Schiedsrichter: Helmut Überlackner. 
 

   
 


